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AUS DER VERWALTUNG DER STADT WIEN / BEILAGE DE S . N S G . WIEN

HF PAUSGEGEBEN VOM GAUPRESSEAMT IN VERBINDUNG MIT DEM BÜRGERMEISTERAMT - NACH RICHTEN STELLE D STADT WIEN

VERANTWORTLICH FöR DEN GESAMT I N HALT ; GAU AMTS L E I TER HELMUTH PETERSEN

VERANTWORTLICHER SCHRIFTLEITER : HANS MUCKE . , W / Wt F N R AT H AUj ? / R UF A2 6

Für den Inhal t verantwortlich s Adolf Reichert

Folge y -j ' Wien , am 13 o Februar 1942«

Eine _ Frobergergasse „ im _ i2 ^ .:;? l £ il !fe .£;

Mit Entschließung des Leiters des Kulturamtes der Veichsgaustadi

Wien wurde die Kammerergasse im 19 « Bezirk in " Frobergergasae " umber¬

nannt <> Der Text der Erläuterungstafel hat - folgenden Wortlaut:
» Johann Jakob Froberger ( 1616 1667 ) 9 Deutscher Orgelnelster und

Tonsetzer n 0
Johann Jakob Froberger » ein gebürtiger Stuttgarter 9 war Organist

und Komponist » Er wurde 1637 HofOrganist in Wien , ging jedoch im

selben Jahr mit einem kaiserlichen Stipendium zur Weiterbildung bei
dem berühmten Organisten Fresoob ’aldi nach Rom » In 'Wien war Proberger
in den Jahren 1641 bis 1645 und 1653 bis 1657 tätig » Auf Konzert¬
reisen besuchte er auch ausländische Städte » Er ist der eigentliche
Schöpfer der deutschen Klaviersuite ? in der er italienische und
französische Elemente mit deutschen glücklich vereinigte » Froberger
zahlt als Orgelmeister zu den besten Vertretern seines Faches in
Deutschlandc
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Verbraucherhöchstpreise der wichtigsten GemüseSorten ♦
Rettich schwo,broje kg»Wirsingkohl A/E je kg 25/24

” grün
'b1 » Sorten 28/26

Weißkraut je kg 18
Schnittkraut je kg 20
Rotkraut je kg 28
Kohl sprossen je kg 90
Vogerlsalat je kg 140
Endiviensälat,ge bl » l/lI 2 4/ 1 6

Rote Rüben je kg 22
Halm u » weiße Kohlr *üben 9
Gelbe Kohlrüben je kg IQ-
Forree je kg 48
Zwiebel A I/a/C je kg 29/
Peters11wurzeln je kg

' 46
Pastinak je kg 24



2 . Bl Rathaus - Nachrichten 13,Februar 1942

Endiviensalat,grün je kg 22 Petersilgrünes je kg 290

Stengelspinat A/B je kg 64/43 Sellerie m . L . I/II/III Stk . 30/24/16
11 eingef . W , 68 M OeL . MBm 90 mm. kg . 47

'
Kohlrabi m • L • A i/ll/lll 14/11/3 Suppensellerie 16

" o oIo j e kg 28 Kartoffeln:
Karotten A/B je kg 25/20 je kg : weiß , rot , blau 9
Rote Möhren je kg 23 gelb 10
Gelbe Möhren je kg 21 Juliperle 11
Die Höchstpreise gelten am 15cFeber 1942 und zwar nur für Ware aus

Wien und Niederdonau und nur für beste Qualität , Mindere Ware muß
entsprechend billiger verkauft werden . Ware , die aus Gebieten außer¬
halb Wiens und Niederdonaus stammt , ist der Herkunft nach z ’u be¬
zeichnen und nach den festgesetzten Bestimmungen zu kalkulieren*
Die vollständigen Listen sind auf den Märkten angeschlagen und kön¬
nen bei den Marktamtsabteilangen bezogen werden . ( Epf 10 je Stk)

Im Aufträge der Preisbilaungsstelle:
Das Marktamt der Stadt Wien.
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